
3ntelligenzblalt zur LMacher 3eil,mg. Novclttber.

(2:t!2—:t) Nr. 5,.»7>:t

Kollknrs-Cröffnnllg
über das ^n'imö^en des Handels-

mannes F r a n z F r id r ich.
Von dem k. k, Bandes , als Han.-

delsgerichte Laibach wi ld bekaiun ge-
maclu, daß über das gesaiumte wo
immer befindliche bewegliche und das
in jenen K r on l ändern, für welche dao
kaiserliche Patent vom 20. Noveniber
l6'»2 Giltigkeit hat , befindliche un.
bewegliche Vermögen des Handels.-
mannes Franz Fliorich resp oer pro-
tokollirten Firma F N . Fridrich in
Laibach, der Konkurs eröffnet wor-
den sci.

Daher wird Jedermann, der an
crstgedachte Verschuldete eine Forde-
rung zu stellen berechtiget zu sein
glaubt, anmit erinnert, bis zum

:l l . I ä n n er l 8 tt <l
die Anmeloung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
den zum diesfälligen Massevertreter
aufgestellten D r . Fiiedrich (Aoldner
unter Substituirung deö Dr . Anton
Pfefferer bei diesem Gerichte so ge«
wift einzubringen und in dieser nicht
nur die Richtigkeit seiner Forderung,
sondern auch das Recht, Kraft dessen
cr in diese oder jene Klasse geseht
zu werden verlangt, zu erweisen;
als widrigens nach Verfließung des
crstbesiimmten Tages Niemand mehr
angehört werden, und Diejenigen, die
ihre Forderung bis dahin nicht ange.
nn'ldet haben, in Rücksicht deö ge-
sammten im Lande Ärain befindlichen
Vermögens der Eingangs benannten
verschuldeten, ohne Ausnahme auch
dann abgewiesen sein sollen, wenn
ihnen wirklich ein Kompensationsrecht
gebührte, oder wenn sie auch ein eige-

lN'6 Gl i t uoi, der Masse zu fordern
halten, oder wenn auch iyre Forde-
rung auf ein liegendes Äl t t der Ver-
schuldeten vorgemerkt wäre, das; also
solche Gläubiger, wenn sie etwa in
die Masse schuldig sein sollten, die
Schuld, ungeachtet deS Kompensa<
tionö-, Eigenthums- oder Pfandrecht
tes, das ihnen sonst zu Statten ge-
kommen wäre, abzutragen verhalten
werden würoen.

Nebrigens wird den diesfällige»
Gläubigern erinnert, daß die Tag.
sahung zur Wahl eines neuen, oder
Bestätigung des inzwischen aufgestell-
ten Vermöglnsverwalters, so wie zur
Wahl eines Mäubiger-Auöschusseb
auf den

5. Fe b r u a r l ?><<»<»,
Vormittags um !) Uhr, vor diesem
k, k. 1!andesgerichte angeordnet werde

Von dem t, k. Landeögerichte i!ai^
bach, den tj. November l ^ l ! ' , .

Kuratcls-Vcihänglmg.
Von, k. k. släl't, dlll'a, ^e^löczerichls

wird l'irinil l'lkciünt grmachl:
Da^ Iiode k. l. ^»DrsgsMt in ,̂'ai«

b'ich h.il'c niil Vlrordnuüg '̂l'm 10 Ok>
l^'er 1865. Z. 5414 ssü Maldia^ Pr-
rml, '̂k uon P.nao.ijz H..?ir. 2 al6 >rlsi"'
»ig zu lrriälcn lnw' uütrr KimUcl zu
Nellrn l'cfundcn.

Es will» dlmnach dcmscll'cn Auto»
/'Njan uon Vl.Uu cils ^nialor bcslclli.

K, k. städt. drll^. Vczils^erichls
^nl'ach. am 2 N^'.'lml'cr 18<i5)

( 2 3 2 l - 1 ) Nr. 17781.

Cd i t t .
Vmn gcfevliglcn k. f. sz^z. ^ i f ^ ^ °

Urk,?qrrich!l> ivivd l'icmit l'ck.mnl grmachi:
Es sei üdlr die zn^ac dcr Maria

Soclina ooi, ^ail'ach <ll> ,,,!><'>. 22, Ma i
l. I . Z . 83^5), ,>!(>. l N l fi.45ki. acacu
Herrn Jakob Vouk ^'m, Pillach. t ' l lzrit nnbl-

kaiinteil Aufcilthaltcö. z» Hände», dls ll)in
aiis'̂ i! Nellendcn Kurators lm^'cass!!m,r!!»(^-
lvlnc der T'aa zur Verl'lini'Iiiiig <ii,f ^ n

«. F e b r u a i 1 8 0 ( i .
Vormittags 9 Nl,r, hieraerichtö <i,,gs0ldnct
worden.

Hievon wird der unbekann! nu> I e«
n»t>liche Grlla^le mil dcm in Nenntnip
gcscßl. dciß il'm dcr bissige Aruokal Herr
Dr. Goldner zum l^ui'olol- lxl lxiuil»
aufgestellt wurde, bcm cr d îher alle s. ine
^echlsbehelfc milzntl'eilen. oder diesem
Gerichte einen anderrn Vcrlrctcr naml'afl
zn ln.ichrn yat, widligens mil dem auf>
gsstclNen Kurator verhandelt würde und
ĉ>sett'e die Folgen seines AuSbleideno

sich sell's: züzuschreil'en hätte.
K. k. slädt. delc.i. Vezirksqclichl l'<n.

dach. am 2!). Ollolicr I8^5>.

( 2 3 2 2 - Y ' N^17894 .

Ereklltivc Feilbictung.
Vom aeferli^tcn l . k, städt. deleg.

^>zirk^gerichle ^aibach wird hiemit l>ê
ünntt gemacht, eö sci die sj'.klltive Feill'it--
lu»g der dem Josef Schema uon I r r t 'o l f
Nr. 2 ^d lü igen. auf 2117 si. 80 ks. qe.
rö t l i ch l'ewirlhen Nl.^l i lal U id, 'Nr . 43,
Fol. 170. N l l f . .Nr , 35)'/, lul Gruiubnch
S t . Marein wegen schuldiger 85 fi. 32 l r .
bnnmt ^lnh.ing l 'cwll l igll uno cS seien
zn deren Vornahme l'ici Tags.ißungln,
und zwar auf den

0, D e z e m b e r 1 8 6 5 .
8. J ä n n e r und
7. F e b r u a r 1 8 6 0 .

jedesmal uon 0 l'iö 12 Uhr. hicracrichU
mit dem Aüh.ma/ ai'sscoldnet worde».
daß die feilzubietende Neallläl «llenfalls
rrsl bei der drillen Tagsapuna auch uuler
dcm Schahungswerll'e dem MeistliietlU»
dcn binlcingegel'cn werde.

Hi lvon iverdsn sämmOichc zkauflusli^e
»ut den, in Kenntniß geseyt. daß sie denl
M'lmdl'uchömrl'k!, das Schäßling^pll ' l l ' '
lol l und die ^izitatic'nöl'edin^'.'lssc ü> den
^cwöhnlichen AmlsAüiden eiüsel'c» fö»»en,

i^. k. släet. dcleg. Ve,^ll<<gtrlcht '̂a>
bach, am 24. Oktober 1805.

(2264-2) ?ir. 4767.

Uebel'tragmlss
dritter erck. Fellbietullg.

Mi t Bezug ans daß (5dilt r,om 3. Ju l i
1805, Z. 3015, wird belannt nrniacht,
daß die zweite Frilbicttmg der dem Johann
Hrooatin uon Wipftach ^ir. !25 gehörigen
ilicalitätcn als abgethan crtlärt, dic dritte
aber auf den

15. D e z e m b e r 1 8 0 5 ,
Vormittags !> Uhr, im Einverständnisse
dcr ExctutionSthcile übertragen wurde.

tt. t. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 10. Oktober 1805).

(2212-3) Nr. 6030.'

Grckutive Feilbictung.
Von dem s. k. Veznlöamle Tschslülmbl

alö Gericht wird biemit bekaoüt gemacht:
Es sei ul'er das Ansuche»! der Mari«

Knsnene von Neuste!!, txrch Dr. Lkedl.
aegen Johann ^ullinic von Vüll ir i weaen
ans dem Vergleiche vom 15 Mai 1805.
Z. 1275. schuldiger 48 fi. ö. W. '.. «. <>.
in die srekulioc öffeulliche Versteigerung
der dcm ^cylcren ael'önaen, im Giünd,
buche der Hem'ch>n't Tscherncinbl ^u!>1)»,!l».,
Nr. 14 vorkommenden Mahlmühlc und
im Gllllibl'nchc der Kozianijchcn Gilde >ul)
Url'.-Rr. 41. 3tklf. Nr, 20 volrdmmcnden
Hubrealiläl, in» gelichtlich erl'ol'enen Scha;'
zungswrrtl'c von 4U00 ft, ö- W„ aemilii'
get und zur Vornahine dersell'en die drei
^cilbictllngotagsajzuilgll, auf den

10, Dezember 1 8 6 5 ,
1 6 . I ä „ ncr und
17. Fel ' r u n r 1 8 6 0 ,

jsdesilml VolttliüagS nm 9 Uhr, in der
Amtöka»z!ci mit dein Anhange besümmt
woldli,. daß die feilzul'ielcnbc Ncaliläl nur
l>e< der lehlen Fcill'ietung auch nntrr dem
SchätzungSwerlde an den Mcislbietrndrn
hilltangsgel'ln werde.

Daa Schäßungsurotokoll. drr Grund,
l'nchscrtl.ill und die ^izila<iousbedi»g"isse
können bei diesem Gerichle in den ^ " ' ^ ' ^
lichen Ainl^stilnden rin^esibr» lversc".

K. k. Vlzill^aml T,chlrilsmbl <'lc> Gc^
licht, nm 15. Slplemdci 1865,
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(2241-3) Nr. 5421.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Steil,

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Jakob

Schimnouz uon Kreuz. gegen Franz
Schimnouz ron rbendolt unter Vertrc«
tung des ihm gerichtlich bestellten Kura-
tors Anton Mocnik, wegen aus dem Ur>
theile vom 14. I n l i 1864. Nr. 35!9.
schuldiger 12 st. 9 kr. ö. W. c. 5. c. in
die eklkntivc öffcnlllche Versteigerung der
dem Letzten» gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Kreuz bul, Urb.'Nr. 1093
uorkommcndcn Ncalität. im gerichtlich erho-
benen Schäßnngswcrthe von 521 fi. ö W.,
gewilliget nnd znr Vornahme derselben die
dr>< Fclldictungstagsaßuugcn auf dm

1 1 . D e z e m b e r 1 8 6 5 .
1 1 . J ä n n e r und
10. F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der

den, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictnng auch unter dem Schäz»
zungsrvcrtbc an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Das Sckätulugsprotokoli, der Grund-
buchseflrakt uud die Lizita tionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingescben werden.

K. k. Bezirksamt Steln alö Gericht,
am 7. Oktober 1865.

(2243-3 ) Nr. 5557.

Dritte
exekutive Feilbietung.

Vom k. k. Vezirksamie Siein alö
Gericht wird hicmit bekannt gcniacht. daß
über Einschreiten des Erekntionsfuhrcrs
Herrn Michael Starre von Mannsburg
gegen Johann Sabrclb von Topolle die
mit diesgcrichtlichcm Veschcide uom 8ten
August 1865. Nr. 4176, auf den 17len
Oklober ulid 17. November l. I . ange«
ordnclen Fcill'iellmgötagsatzlingen zmn exe.
kutivlN Verkauf dcr dem Erckuten gehö«
rigcu Realität Urb.'Nr. 271 «ll Orunl .
buch Herrschaft Frelldenlbal. im Werthe
uon 3867 fi. 80 kr. ö. W . alö abgebal'
len angfseben weroen und daß cö ledig«
lich bei der auf reu

19, Dezember 1 8 6 5 .
angeordneten dritten und letzten F,ilbic>
lungslagsahung sc>n Verbleiben habe.

' K. k/Bezirksamt Stein alö Gericht,
am 14. Oktober 1865.

(2242—3) Nr. 5450.

Crckutivc Feilbietuug.
Von dem l. k. Vezirlsamte Stein

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dts Anton

Gaöpcrlin von WaraSdln, durch seinen
Machlbabec Herrn Anlon Kronabelbvogl,
l . k. Nolar in S te in , gegen Thomas
Traun von Moste, unter Vcrlretung des
Johann Traun , wegen aus dem Ver«
gleiche uom <i. Oktober 1853. Nr. 4730,
schuldiger 400 ft, ö. W. ^. «. <:. in die
exekuliue öffentliche Versteigcrnng derdem
Letztcrn gehörigen, im Grnndbnche Michel'
stettcn -nl) Urb.-Nr. 546 uorkommendc»,
anf 804 fi, 60 kr., und dcr im Grund-

!bliche Kommeuda S t . Peter «uli Urb.«
Nr. 41ti/5 alt, 96 neu. Nktf.'Nr. 4N>/5
vorkommenden, auf 305 fi. 60 kr. be»
wertheten Realitäten gewilligct und zur
Vornahme derselben die drei Feilbictnügs«
tagsatzlingen auf den

9. D e z e m b e r 1 8 6 5 .
9 J ä n n e r und
9, F e b r n a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dcr
Gerichtskanzlci mit dem Andange bestimmt
worocn. raß die feilzubietenden Ncalitälcu
nnr bei der letzten Fcilbiclnng auch unicr
dem Schätzungsmcrlhc an den MeistbictsN-
den hintangegebcn wcrde.

Das Schähnngsprolokoll. dcr Grnnd.
buchsertrakt und die l.'izi!alionöl'edingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstlinden eingesclicn werden.

Ft k, Vezilksamt Stein als Gericht,
am 9. Oktober 1865.

(2248—3) Nr. 4119.

Erckutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamt? Gurkfeld

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Nooschak uon Anen H.'Nr. 5 gegen An.
ton Novschak uon Scharfenberg wegen
anS dem gerichtl. Verglcichc vom 17, Anglist
1861. Z. 2818. schuldiger 100 fi. ö. N .
l). «. o. in die erekntive öffentliche Vcr>
steigerung der dem letzteren gehörigen, im
Grnndbuche dre Herrschaft Sancnstein 8>il)
Bg.'Nr. 672/518 uorkommenecn. in Ne.
berbcrg gelegenen Wcingarleurealilät. im
gerichtlich erbodenen Schätzungswcrlhe uon
60 fi. ö. W., gewilligct und zur Vor-
nahme derselben die ekeklltiven Feilbic-
lilngö'Tagsatzuiigen auf den

1. D e z e m b e r 1 8 6 5 .
10. J ä n n e r nnd
10. ssebruar 1866.

jedesmal Vormitlags um 10 Uhr. in die-
ser Amtölcinzlei mit dem Anl'ange be>
stimmt wordln, daß dir feilzubietende Nca-
lität >nlr bei dcr letzten Heilbictunq auch
unter dem Schäyungöwlrlhe an den Meist«
bietenden hintangcgcbeu werde.

Das Schätzui'gsprotokoli. dcr Grund-
buchsektrakt lind die Lizitatlonöbcdingulsse
können bei dilscm Gcrichle in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

it. k. Bezirksamt Gnrkfelo als Ge»
richt, am 27. September l865,

(2249—3) Nr73937.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamte Gurkseld

als Gericht wiro hiemil bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des k. k.

Verwaltungsmnlcs der Nelig,ons.Fonds»
Domäne von ^andstiaß gegen Jobann Med«
ven uon Melschezhcnoorf wegen schuldiger
11 fi ö. W. c 3. o. in die erekutiue öffenl«
liche Versteigernng der dem i!<-tztern gehö-
rigen, im Grundbuchc der Herrschaft Tburn»
ambart «ud Rklf.'Nr. 5l,1/1 vorkommen»
den Ilealitat. im gerichtlich erhobenen Schäz»
znngswerlhe vcn 60 ft ö. W,. gewiliigel
uno zur Vornahnie derselben die exekutiven
FcllliletungSlagsatzilllgen auf den

9. D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
9. J ä n n e r nnd
9. F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormitlags um 9 Uhr. in dcr
Amtökanzlci mit dem Anhange bestimmt

worden, daß die feilzubietende Realität nur
i'ki dcr letzten Feilbietnng auch unter dem
Schätznngsivcrlhc an den Meistbietenden
hintangegebkn werde.

Das SchätznugsprolokoU. der Grnnd-
bnchsertrakt lilld die Lizitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen wcroen,

K. k. Bezirksamt Gurlfcld als Gericht,
an» 19. September 1865.

(2251-3) Nr. 3702.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k, k. Äezirksamle Ourlfclo

als Gericht wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Wilhelm Pfeifer. Universalerbe des Ma-
thms Pfeifer von Arch, gegen die Anton
3lndroi»a'sche Vcrlaßm^ssc rücksichllich des»
scn Universalcrbin Therrsia ssoschar vo>.
Agram, wegen alis dem Urtheile ddo. 27.
August 1858, Z, 2440, schuldiger 250 ft.
ö, N . c>. 5. o. in die exekntive öffentliche
Versteigerung dcr dem '̂etzlern gehörigen,

lim Grundbuche der Herrschaft Guikfcl^
.-u!) Berg.»Nr. 737 vorkommenden, in
Startkerg (knlon) liegenden Weingarten»
realilät, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrthe uon 380 ft. ö. W., gewilligel
lnio znr Vornahnie derselben die ercluti«
ueu Feilbictungslagsatznngcn auf den

2. D c z e m l l e r 1 8 6 5 ,
10. J ä n n e r und
10. F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dcr
Amlökanzlci mit dein Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubielcude Nealilät nur

^bci dcr Ictzlcil Feübictnng anch unter dem
SchätznngSwcrlhe an den Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Das Schätzlüigsprowkoll, der Grund«
^'iichsertrakt nnd die ^izilationsbedinguissc
fönnru bei diesem Gerichte in den g»wöhn>
lichen Ainlsstnndcn eingeselien werden.

! K. k, Bezirksamt Gl>rkfelo als Gericht,
am 4. September 1865.

(2252—3) Nr. 4073.

^ Reaffulnintllg der
dritten erek. Feilbietung.

i Von dem k, k. Bezirlsamlc Gnrkfelo
^ als Gericht wird l'icmit bekannt gemacht:

Es sci über Aosnchcn des l . k. Ver<
, wallnngsamlcs i/andstraß gegen Franz
^ Ban>c von Hrovaschkibrod wegen ans reni
Vergleiche vom 17. Mai 1862. Z 1247.
und Urlbcile uom 23. I nn i 1863. Z 1997.
schuldiger 15 ft. W ' ^ kr. ö. W. c. 5. «.
in die ereklltive öffcliliiche Fcill'ielnng der
dem ^etzlern gcböngen, im Gruüdl'uche rcs
Ontcs Arch 5ul»Urb,-Nr 83 vorkommenden
Neallläl, im gerichtlich erbobcnen Schäz»
inngswcrthe von 1309 ft. ö. W-, gewilli-
gct und zur Vorlmhme derselbe,, die drille
ereknlive Feill'!c!ungs.T"gsatzU"g s!>u.<>u-
»nnnllo auf den

l 2. D e z e m b e r 1 8 6 5 .

Vormittags 9 Uhr, hieramls mit dein An>
hange beftimnlt worden, daß die fcilznble.
tlNdc Realität anch >,„ler dem Schätzmigs'
wcrlhe an die Mcisldtttenden hiiNangc.
ger»en lvcrde,

K. k. Bezirköaml Gnrkfelo alö Gcrichl.
am 25. September 1865.

(2253-3) Nr. 5333.

Dritte
erekutive Feilbietuug.
Vom gefertigten k. k. Bezirksamt» alS

Gericht wird n»lt Bezug auf das Eoilt
vom 31 . Jul i 1865. Z 3768, in dcr
Ektkntionssachc des Jobaun Faidiga von
Soderschil), Zessionär des Anton l'auric
von Großderg. gegen Petric von Soder-
schitz Nr. 18 plo. 130 ft. c. x. !̂. kund
gemacht, daß die auf den 12. Oktober
uud 14. November 1865 angeordnet ge-
wesenen erste und zweite Nealfeilbietnug im
Einverständnisse beider Theile für abge-
halten erklärt wnrdcn, daher zn dcr mit
obigem Eoiklc anf den

1 2 D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
Vormittags 10 Ubr. in l<i<.l) der Rea»
liät angeordnclcn dritlcn NcalfeilliiellMg
mit dem uorigen Anhange geschritten wer«
den wird.

K. k. Bezirksamt Neifnih alö G l -
richt, am 12. Oktober 1865.

( 2 2 6 7 - 3 ) " Nr. 4403.

Grelutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksamte Gurkfclo als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn
M.Ul'ias .^nsteriic als Vormnnd dermal»
bo'schen Erben von Gnrkfeld. gegen El i -
sabeth Zeit voil Gnrkfcld wcgen alls del»
Vergleiche uom 7. Februar 1865. Z, 2350,
schuldiger 39 ft. 86 kr. ö. W. c. X. <'.
in die erekutive öffentliche Versteigerung
dcr dem letzteren gehörigen, im Grund-
bnche dcr Sladlgilt Gurkfeld >ul, Nktf.-
Nr. 15 vorkommenden Nlsililäten sainmt
A». und ^ugeliör, i „ i gerichtlich elhobe«
ncn Schätznngöwerlbc uon 2350 ft. v. W„
gewilligel und znr Vornahme bersett'"'
die FeilbiclnngSlags.itzungen auf den

9, D e z e m b e r 1 8 6 5 .
9. I ä n n t r und

10. F e b r u a r 1 8 6 6,
jldlsmn! Vl'rmltln^ö um s> Nl?r. bicrgl-
richtö mit dem Anl'^ngc l'cstimmt ,^rv<
den, daß die feilznbiettnde N<-al,tä! uur
bei der letzten F.ilbiclnüg auch nnter t>tM
SchätznmM'crlb»' cin den Mcistbiclende»
hintangcgeben werde

Das Schätznngsprolokoll. der Grlll'd«
bllchscrtrakt und die ^izitationsbedinglüsse
können bci d!esem G<rich!e in den gewöhn«
lichcn Amlsstnnlcn eingessbcu wcr^ci,.

K. k. Bezirksamt Gnrlf. lo als Ge-
richt, am 10. Ollol'er 1865.

( 2 2 4 7 - 3 ) Nr. 5466.

Zweite und dritte
en'futive Feilbietnng.
Vom k. k. Be^irksamte Planina als

Gericht wird im Nachhange u> dem Edikte
uom 18, Jul i 1865. Z. 2805. in t-cr
Ellknlioussache des Hcnn Mathias Wol«
finger uon Planina gegen Jakob Schau-
te! von Weleku l'l«. 105 fi. «-. >-. <:. l't'
kannt gemacht, daß sü bei den anf r.»

2 1. N o v e m b e r und
2 2, D e z e m b e r 1 8 6 5.

angeordiislcn NealfeilbicllmgslagsatzllNli"'
zu ulrblcibcn hat.

^ . k. Bezirksamt Plauina alö O t t ^ t .
am 21 . Oktoblr I8«5>.

Dorscnbericht. W i e » , 7. November. Staatsfonds erfuhren leine wesentliche Vermi^rii»!); ôse w^rcü besstr b>';nhlt, Iildiistriepapico- lhcilweisc hohcr, üci!nc,!!lich Karl i ̂ iowillb"!)"'
Attien. Devise« lind Valllleil nm cinc illeiinglcit steifer. Geld flüssig. Geschäft mchcd«!lc,>d.

Veffeutl iche Schuld .

/V. des Staalt, lsir 100 st.) Gelb Naar»
I n östcrr. Wäl,ning . zu 5"^ «0.35 e0 4!>

detro rückzahlbar ' / . „ 9t,..^ W.—
dcttc, dctto '/. von 18KÜ 9«.— 9«.5)0
dctto rückzahlbar von 1864 55,80 86 —

Silber-'.'lnlchm von 1864 . 75.-- 75.5>0
Nat,-«nI.mit Iän,-Co>lv.zu5°, «9 <0 69 80

«pr-Voup. „ 5 .. 69 60 N',70
Mttall iqucs" 5 , . 6 5 - «510

dct!o»,it Mai-Coup. - , , 5 „ 65 !5 6d.^.)
d.ttu . , . . „ 4 j , . 5675 572.-1

Mi t verlos, v, 1.1839 . . . I.W— 13^».—
.. „ . . 1 8 5 4 . . . 79.50 8 0 . -

1860 zu 500 st. 84 70 84,50
„ .. .. ,. 1860 „ 100,, K8.30 92.50

, 1U64 .. .. „ 75.75 75.85
„ „ „ 18«4 .. 50 „ —.— —.—

Como-Nentlusch, zu 42 l.. 3u«lr. 1^ .— 13.25
8. dtr Hronlcilld«r (sül IU(,ft.)Gr.-Entl.-Oblig.
Nledcr-i7sftl,rcich . . zu 5"/, 83.-- 84.—
O"r-Otldrr. ich . . „ 5 „ «2.— 83.—
Salzburg . . . . . . b« u?. . . l i9—

j Geld Waare >
Aühmen . . . . zu 5 ' . 85.— 87. -
Zteierm.Mrnt. u. Kraln, „ b ., ^5.50 8«;.5>0
Mähren 5 „ 78.— «̂».—
Schlesien . . . . „ 5 „ 87. - 8 « -
llngarn 5 ,. 69.50 7l>,75
Temcscr-Annal . . ., 5 „ <;9 - 6,).75
.<lroatim und Slavunitii ., 5 ,. ?l 5«) 72 50
Galizitli , 5 ^ 69.- - <;̂  l»<)
Siebcnbiirg.'!, . . . „ 5 ,. 64.75 05,50
Äusowina . . . . „ 5 .. ß8— <;« !W
Ung .m. d. Hj.-C. 1s67 ., 5 „ 67. - «? 25
Tem.B.m. d. V.-(5.1867„ 5 , 6« 75 <i7.-
Vcn t̂ianischcS?lnl. 1859 „ 5> „ 8l),.- 91.—

Aktteu (pr. Slück.)

Nalionalb.ins 770. 771,—
Kredit-Anstalt ,„ 200 fl. <). W. 15>9.20 159.50
l)l ö Eaccml.-Gls.,. 500,l.ö.W.582,— 584 . -
K. Ferd.-Noldb. .̂ 1000 fl. l5. M.1646 -1648 —
S.-«.-G.z. 200 sl. C^ii. o. 5005r. 17^.90 j?5. -
Kais. «Aij.-Bahn z» 200 si. CM. 126.— 126.50
Tüd.-iwldd.Vcrb-^.2l>0 .. .. 112.— 1l2,25
Tiid.K't-, l.-«c,i u.c.'il.ss.200sl 17<;.5>0 177.50
«3al.Karl-Ludw.-B.z. 200 ft.<zM.184.90 185.—

<^eld Al.iarc !
Oest.Drn.-Daml'ssch.-Ges. " ^ 441 .— 442.
Oesterreich, l!leyd in Tricst . ^ I 218.— 2'i».—
WilN. Da>npf,n.-Aftg.500fl.ö.W 38» — :!l»0.—
Pester Kettenbrücke . . . . 367 . - 370.—
Vöh>». WeHl'.ihn zu 200 f l . . 152-> >52 50
Tyt'ß^hn-Ak'ien zu 200 ft. (5. M .

m. 140 st. (70"/«) <3iii<ahlunq 147. . - . -
Lcn!b.'(5;sri!owitzrrzu 200 fl, ü .U . «^9.75 70.25
Ailglo-Allstria Baut zu 200 f l . 7 0 . - - 7 2 . - -
Pcsl-^osoiiczcr Allieil . . . - . — - . . . .

Pfandbriefe (für 100 ft.)
National-! lOjührigr r>. I .
banf auf 185? zu . 5"/« 104.— 104.5<»
C. M. > verl^l-ave 5 „ 92.40 9^60

Natiouald. auf ü. M vcrll.'öb, 5 „ 88 — 88.20
linq. V^.-,ssieb.-«nst. zu 57, „ ?7,50 78.—
Allss- äst. Vodeu-Ercdit-Aüsllllt

ucrloöbar zil 5,"/,. i „ Silber 92.50 93 50
Uose (pr. Stück.)

Kred.-«lnst. f.H.ü.ft'.zu100sl.l'.W.115.75 I I« 25
Dl'N.-Dmpssch.-O.zulWft.CM. 76.— 77.—
Stabtge»,. Ol'tn ., 40 „ ö. W. 21.50 22.50
(fst.7!,a;,i ,. 40 „ ( i .M. 6 2 . - 6<i,—
Salm ,, 40 ., „ 25 5» 2650

Palfs,, zn40f l . C.M. . 21.5» 22 50
^lmy ,. 40 „ „ . 2l.5» 22.5"»
St. OciniS „ 4 0 . . ., . 21.5022.50
Windisch.pül) „ 20 „ „ . 10.— 17.-^
W.ildslei» „ 20 „ „ . 1 0 . - I? . - "
KessleUlch „ 10 12.— 12,5»
K.k.Hofspitalfond 10 .. „ . 11,25 1'.?5

W e c h s e l . (3 Monat.)
Augsburg für 100 j ! . sudd. W. 91. - 9> 2̂ )
Fr.msfurla.M. 100fl detto 9l.25 91.4'1
H.:>nb,!lg. fnr 1»0 iUlarl Uanco « 1 . - 81.15
Lmidl)!i für 1» Pf. Sterling . W.-j4(! 108,60
Paris, sin I M ssr.ml.' . . . 4,'i 3» 43,35

k o u v s der Geldsorl»,,.
<ii>,lb Waav»

K. Mimz-Dulatc» 5 si. 24 lr. 5, fl. 25 l>.
Kronen . . . 15 „ — ^ 15, ^ 5 .,
Napc'lcciisb'llr . 8 „ 75 ., ft „ ?<; ..
Ruff. I m p . r i a l s . !» ., . . .. s, ^ 1 ..
Verlinsthallr . 1 .. 014.. , „ ».̂  ..
Si l l 'e i . . 1»7 .. 50 ., 107 .. 75 ,

Krainischc Griliidcutlaslinissö - Oblissalioncn, P l i '
val i iol i r i l l ig: 81 Geld, 80 Waarc.


